
 
 
 
 

 
Aus der Schule geplaudert... 
 
        Bremen, im September 2006 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
viel hat sich in unserer Schule seit der letzten „Plauderei“ getan. Bevor wir euch und 
Sie allerdings mit neuen Informationen aus der Schule versorgen, möchte ich alle 
ganz herzlich zum neuen Schuljahr 2006/ 2007 willkommen heißen. Ich wünsche uns 
allen ein gutes und gelingendes Schuljahr, in dem wir gemeinsam dafür Sorge 
tragen, dass all unsere Schülerinnen und Schüler erfolgreich lernen und arbeiten 
können. 
 

       ...und immer noch wird gebaut.... 
 

Auch im letzten Schuljahr war die Schule zu unterschiedlichen Zeiten und an 
unterschiedlichen Plätzen Baustelle: 
 
• Unsere naturwissenschaftlichen Räume sind komplett saniert worden und 

werden mit neuem Gestühl ausgestattet. Ebenso neu gestaltet werden die 
Fachräume für Kunst, Musik und Werken.  

• Nachdem wir bereits im Außenbereich eine neue Fassade und vor allem neue 
Fenster bekommen haben, hat in den Sommerferien nun die ebenfalls sehr 
aufwändige Innenhofsanierung begonnen. So werden wir bald nicht nur in allen 
Fluren neue Decken, Fußböden und neue Türen, sondern auch hier helle 
Holzfenster bekommen. Damit dürfte der doch zum Teil sehr unansehnliche 
Anblick im Gebäude ein Ende finden. Dass das so bleibt, wünschen wir uns auch 
von unseren Schülerinnen und Schülern!!! 

• In den Sommerferien ist endlich unser lang gehegter Wunsch einer Aula-
Sanierung in Erfüllung gegangen. Von der nunmehr sehr hellen und freundlichen 
Atmosphäre des ehemals sehr „düsteren Gewölbes“ werden sich sicher alle im 
Laufe des Schuljahres bei Veranstaltungen, Aufführungen und Präsentationen 
überzeugen können. 



Diese Maßnahmen werden -da sie nicht alle in den Sommerferien fertig gestellt 
werden konnten- wahrscheinlich zum Ende des Jahres zum Abschluss kommen. Bis 
dahin haben wir wieder Gerüstbauer, Trockenbauer, Tischler, Klempner, Elektriker, 
Fliesenleger, Bodenleger, Maler usw. im Hause und werden wie schon fast gewohnt 
mit Lärm, Dreck und Staub leben müssen. Wir bitten alle „Leidtragenden“ ganz 
herzlich um ein wenig Gelassenheit, Geduld und vor allem Vorfreude auf die Zeit 
nach der Fertigstellung. 

Stadtbibliothek wird zur Schulbibliothek               
 
Wie schon der Presse zu entnehmen war, haben sich die beiden Senatoren für 
Bildung und Kultur endlich auf eine Übergabe der Kinder- und Jugendbibliotheken in 
einigen Bremer Schulen einigen können. Zur Zeit sind wir dabei, neue Konzepte zu 
erarbeiten, die diese Bibliotheken in den Schulbetrieb einbinden. Dazu gehört auch, 
die zur Zeit kaum vorhandenen Medien für Schülerinnen und Schüler der 7.-10. 
Klassen aufzustocken und so attraktive Leseangebote auch für diese Altersgruppe 
anbieten zu können. Vermehrt wird es auch vielfältige Projekte und Begegnungen in 
und um die Schulbücherei geben. Noch in diesem Jahr werden wir unsere im 
Rahmen der Bremer Leselust neu erworbene Skulptur der lesenden Bremer 
Stadtmusikanten künstlerisch gestalten lassen und dann der Öffentlichkeit vorstellen. 
 
 
 
 
 

Schulzentrum an der Drebberstraße erhielt 
das Prädikat „Schule mit vorbildlicher 
Berufsorientierung“ 

 
 
Der Senator für Bildung, die Bertelsmann Stiftung und die Handels- und 
Handwerkskammer Bremen haben Ende des letzten Jahres Schulen der 
Sekundarstufe I und II aufgefordert, ihr Konzept zur Berufsorientierung und 
Ausbildungsfähigkeit ihrer Schülerinnen und Schüler einzureichen. Die sehr 
umfassenden Bewerbungsunterlagen sind dann im Februar von einer dreiköpfigen 
Jury (bestehend aus einem Vertreter der Firma Airbus, den Unternehmerverbänden 
des Landes Bremen und der damaligen Vorsitzenden des ZEB) vor Ort in 
Gesprächen und Hospitationen auf „Herz und Nieren“ geprüft worden. Wir mussten 
nachweisen, dass es uns gelingt, die Berufsfähigkeit unserer Schülerinnen und 
Schüler qualitativ zu verbessern und Standards zur Berufsorientierung vorweisen, die 
bessere Ergebnisse beim Übergang in den Beruf bzw. in die weiterführende Schule 
erbringen. Unsere Juroren waren von der vernetzten Arbeit im Schulzentrum an der 
Drebberstrasse sehr überzeugt: das „Haus“- Modell in Verbindung mit den 
Ergebnissen der Vergleichsarbeiten und der PISA- Ergebnisse, unsere vielfältigen 
sozialen Angebote für alle Bildungsgänge in unserer Schule und unsere konkreten 
berufsvorbereitenden Aktionen haben uns ausgezeichnet. Bei der Verleihung des 



Siegels im März dieses Jahres hob Senator Lemke hervor: „Für Eltern, die ihr Kind 
auf weiterführende Schulen anmelden wollen, bietet dieses Siegel die Gewähr dafür, 
dass das Thema Vorbereitung auf das Berufsleben in dieser Schule ernst genommen 
wird und die Jugendlichen in ihrem Zielfindungsprozess in besonderem Maße 
gefördert und unterstützt werden“. 
 
In diesen Zusammenhang passt auch die sehr erfreuliche Nachricht, dass von 
den acht besten Abiturienten der Kurt-Schumacher- Allee, die ein Abitur mit 
besser als 1,5 Durchschnittsnote absolviert haben, fünf aus dem Schulzentrum 
an der Drebberstraße gekommen sind. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
 
 
Unterrichtsversorgung im kommenden Schuljahr 
 

        
Die angedrohte Kürzung von ca. 100 Lehrerstunden für das kommende Schuljahr 
konnte durch verschiedene Aktionen glücklicherweise in dieser Form vermieden 
werden. Die jetzige Ausstattung und umsichtige Planungen ermöglichen uns für das 
kommende Schuljahr nicht nur den kompletten Unterricht nach Stundentafel sondern 
auch eine zusätzliche Stärkung der Projektfächer im „Haus“- Unterricht und der 
Naturwissenschaften. Gleichzeitig werden wir auch im nächsten Jahr unsere sozialen 
Angebote und unsere Beratung aufrecht erhalten.  
An alle Eltern, die uns in der geplanten Sparsituation unterstützt haben, ein ganz 
herzliches Dankeschön! 
 
Ein letztes Wort zum Ganztag... 
 
Auch im kommenden Schuljahr werden wir mit den Klassen 5-9 einen verbindlichen 
Nachmittag im Rahmen der Ganztagsschule einrichten. Die Erfahrungen, die wir in 
den letzten Schuljahren mit einem selbst gekochten gemeinsamen Mittagessen der 
Klassen, anschließendem Klassenlehrer/innen- Unterricht, Hausaufgabenbetreuung 
und zusätzlichen Angeboten unserer Sozialpädagoginnen/Sozialpädagogen gemacht 
haben, sind so positiv, dass wir diese Form der Verbindlichkeit weiter ausbauen 
wollen. Auch unsere vielfältigen Angebote im Rahmen der Offenen Ganztagsschule 
bleiben erhalten und werden wie gewohnt in unserer Broschüre vorgestellt. 
 
… und zu unserer neuen Homepage, 
 
die ab sofort unter www.szdrebberstrasse.de zu finden ist. Reinschauen lohnt sich.  
 
 
 
Mit guten Wünschen für ein gelingendes Schuljahr und mit herzlichem Gruß 
 

http://www.szdrebberstrasse.de/
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